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39. In der Vorlesung wurden die verwandten Experimente besprochen: Quanten-Teleportation und 

Verschränkungs-Übertragung (entanglement swapping). Zeige anhand einer Skizze auf, wie die 
Experimente aussehen. Welches sind die wesentlichen Unterschiede? 
 

40. Was versteht man unter Bell-Zustands-Messung (BSM)? Wie viele solcher Zustände sind zu 
messen? Stelle die Bedingungen zusammen, die für die Durchführung eines vollständigen 
Quanten-Teleportation-Experimentes zu erfüllen sind. Wie argumentiert man in der Arbeits-
gruppe Zeilinger, dass man mit der Messung eines ausgewählten Bell-Zustandes auskommt? 
Was ist mit Teleportations-Effizienz und mit –Zuverlässigkeit (fidelity) gemeint? Definiere und 
erläutere die Begriffe. Was ist als wesentlich anzusehen, um Quanten-Teleportation als Quan-
ten-Phänomen im Unterschied zur klassischen FAX-Kopie zu belegen? 
 

41. In einem der Physik Journal Artikel 8.f. (Zitat 8.f im Literaturverzeichnis) ist auf S. 41 in Abb. 6 
ein Schema zur Quantenteleportation angegeben. Erläutere das Übertragungsprotokoll und die 
angegebenen Begriffe. Im Abschnitt „Teleportation mit Atomen“ auf S. 41 wird „Quantenin-
formationsübertragung von einem Atom zum anderen“ als machbar erklärt. Welche Übertra-
gungsstrecken werden realisiert? Wie kommen diese zustande? Was ist mit „Skalierbarkeit der 
Ionenfallenexperimente“ gemeint? 
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